Anlage 4 zum RdErl. vom 14.6.1995

Amt fiir Agrarordnung ..........cccceeceevenienencenenneene.
Antrag auf Gewihrung der Helfervergiitung
LandtausChverTfalIEn ........cccooiiiiiiiiie ettt et ettt b e et sa s
Bewilligungsbescheid des Amtes fir AZrarordinung ...........cccooeerioiiriiieieniereee ettt sttt e b sbee b eebee b e
VOI ettt AZ.l i
1. Helfer

Name / Bezeichnung:

Stra3e/PLZ/Ort/Landkreis

Anschrift:

Name/Telefon (Durchwahl)
Auskunft erteilt:

Konto-Nr. Bankleitzahl
Bankverbindung:

Name des Kreditinstituts

2. Tauschpartner 1
Name/Bezeichnung:

Stra3e/PLZ/Ort/Landkreis
Anschrift:

Tauschpartner 2
Name/Bezeichnung:

Stra3e/PLZ/Ort/Landkreis
Anschrift:

Tauschpartner 3
Name/Bezeichnung:

Stra3e/PLZ/Ort/Landkreis
Anschrift:




3.

Nach den Richtlinien zur Férderung des freiwilligen Landtausches des Ministeriums fiir Umwelt, Raumordnung und
Landwirtschaft v. 14.6.1995 (SMBI1. NRW. 7817) haben die aufgefiihrten Eigentiimer/Pachter den freiwilligen
Landtausch durchgefiihrt. Der Nachweis iiber die Verwendung der im o.a. Bewilligungsbescheid gewéhrten
Zuwendungen ist beigefiigt.

Bei der Durchfiihrung sind wir gem. Nummer 6.2 der o.a. Forderrichtlinien als Helfer (in) titig gewesen. Die uns
zustehende Helfervergiitung errechnet sich gem. Nummer 5.4 der o.a. Forderrichtlinien wie folgt:

Anzahl der Tauschpartner (TP)
Anzahl der getauschten Besitzstiicke (TB)

Helfervergiitung (HV) = 0,6 x (2 TP + TB) x [300-0,2 x (2 TP + TB)] + 400

Unter Bezugnahme auf die uns in dem Tauschvertrag vom ..........c.ccceeveennennne erteilte Erméchtigung (ggf. Vollmacht)
bitten wir um Uberweisung der Helfervergiitung in Hohe von € .............c.......... auf unser o.a. Konto.
4

Zu dieser Helfervergiitung wurden und werden keine weiteren Vergiitungen von den Tauschpartnern gefordert.

5.
Dieser Antrag steht im Zusammenhang mit einem weiteren bewilligten/gestellten/gleichzeitigen/zukiinftigen Antrag der

TAUSCRPAITNET ....veeeiiieiieeie et ettt et e et e et e s tteeebeesaaeesseesaesssaeassesnsaasseeesseessseasseansseenseenssessseanseesnseessaesseensaeansesnssesssaenseenn
wegen freiwilligem Landtausch/Aufstockung/Aussiedlung/baulicher Malnahme im Altgehoft, wofiir nach den
geltenden Bestimmungen Helfervergiitungen/Betreuergebiihren —nicht- beantragt werden/worden sind.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschriften



	Antrag auf Gewährung der Helfervergütung

	A1: Anlage 4 zum RdErl. vom 14.6.1995
	T2: 
	T2a: 
	T3: 
	T5: 
	T6: 
	T7: 
	T8: 
	T9: 
	T10: 
	T11: 
	T12: 
	T16: 
	T13: 
	T18: 
	T14: 
	T19: 
	T15: 
	T20: 
	B21: 
	T22: 
	T23: 
	T6b: 


